
18 Schulanfänger starten in ein neues Abenteuer 

Die Kita-Zeit neigt sich dem Ende zu 

Die ersten Lebensjahre eines Kindes sind prägend für die weiteren. In dieser Zeit saugen die 

Kinder Wissen förmlich auf, Glaubenssätze festigen sich und die Persönlichkeit bildet sich 

aus. Wissend um die Bedeutsamkeit, stellen die Fachkräfte des Kindergartens St. Peter und 

Paul in Aicha vorm Wald das Kind in den Mittelpunkt des pädagogischen Handelns. 

Bedürfnisse, Wünsche sowie Fragen werden ernst genommen, wodurch die Kinder 

Wertschätzung, Selbstwirksamkeit und Bildung erfahren.  

Neben gemeinsamen Festen und Aktionen fanden über die Jahre viele Projekte statt, welche 

die Schulanfänger mitgeprägt und gestaltet haben – wie zuletzt zum Thema Kinderrechte. 

Im Laufe von neun Monaten entstanden Diskussionsrunden, Wissenserwerb und die 

Planung, wie diese Inhalte umgesetzt werden könnten. Schlussendlich entstanden 

eindrucksvolle und treffende Filmszenen, die zehn der geltenden Rechte der Kinder zeigten. 

Sie lernten die Herangehensweise an eine Aufgabe, erfuhren Selbstwert- sowie 

Gemeinschaftsgefühl und erwarben technisch-mediale Kompetenzen. Zudem kann die 

Erarbeitung der Inhalte präventiv gegen Mobbing sein und Gewaltsituationen könnten 

besser erkannt werden. Gemeinsam an einer Aufgabe arbeiten und füreinander einzustehen 

fördert außerdem die Fähigkeiten für Empathie und gelingendes soziales Miteinander.  

Fragt man die Kinder, war eines der beliebtesten Feste der „Oma-Opa-Tag“. Rund 150 

Großeltern folgten heuer der Einladung in den Kindergarten. Nach einem Begrüßungslied 

sah man überall lachende Kinder, die begeistert ihre Mappen zum Durchblättern zeigten. 

Diese beinhalten ihre gesammelten Entwicklungsschritte, schöne Ereignisse und Kunstwerke. 

Bei einem guten Stück Kuchen und vorbereiteten Schattenplätzen im Garten entstanden 

außerdem viele Gespräche, die Interesse und Wertschätzung gegenüber der Pädagogik des 

Kindergartens zeigten.  

Für die Schulanfänger zählte neben vielen weiteren Aktionen wie Schulbesuchen, 

Bauernhoftag, Tennisstunde und einem liebevoll gestalteten Gottesdienst, ein gemeinsamer 

Ausflug zu den abschließenden Highlights. Mit dem Bus ging es zuerst zu einem lustigen 

Theater, dem sich danach ein Besuch in einem Tierpark anschloss (siehe Foto).  

Eine kunterbunte Kindergartenzeit, die den Grundstein für eine gelingende weitere 

Entwicklung gelegt hat, geht zu Ende. Das Abenteuer Schule erwartet die Kinder. Das 

gesamte Kita-Team wünscht seinen Schulanfängern eine tolle Zeit,  

es gibt noch viel zu entdecken.  


